
  

 

 
 
 
Medienmitteilung  
Sperrfrist bis Freitag, 1. April 2022, um 12.00 Uhr 
 
Wir haben gehört, dass du den Geschmackssinn verloren hast …  
 

1. April 2022. Gestützt auf die Erfahrung von letztem Jahr, bündelt der Freiburger Tourismus seine 
Kräfte in einer breit angelegten Werbeaktion, die am 1. April startet. Mit dem Slogan «Es scheint, ...» 
spielt das Konzept auf originelle Art mit den Klischeevorstellungen über Freiburg und den während 
der Pandemie angenommenen Gewohnheiten. Die hauptsächlich digital durchgeführte Kampagne 
umfasst auch einen grossen Wettbewerb, bei dem 150 Aufenthalte für zwei Personen zu gewinnen 
sind, sowie die Verteilung von Cuchaules an Bahnhöfen. Diese Aktion richtet sich an den Schweizer 
Markt und wird unterstützt durch den Wiederankurbelungsplan des Kantons Freiburg, die regionalen 
Tourismusorganisationen, Fribourgissima Image Freiburg sowie die touristischen Partner. 
 
Im Frühling 2021 - auf Initiative des Freiburger Hotelierverbands (AFH), des Vereins Fribourgissima 
Image Freiburg und des Freiburger Tourismusverbands (FTV) - haben sich die grössten Dachverbände 
und Vereine im Bereich Tourismus mobilisiert, um eine gemeinsame Werbekampagne auf den Weg zu 
bringen. Nach dem Motto «Zusammen sind wir stärker» verlängern die Partner des Freiburger 
Tourismus ihre Zusammenarbeit ab Anfang April mit dem Ziel, wieder zu Besucherzahlen und einem 
Geschäftsvolumen zurückzukehren, welche mit denen in den Jahren vor der Gesundheitskrise 
vergleichbar sind.  
 
Ein lockerer und origineller Ton 
In Weiterführung des Slogans «Das Echte, in echt! » gliedert sich die Botschaft in zwei Linien. Sie hat 
zunächst einen positiven und realitätsnahen Ansatz mit Bezug auf die Klischeevorstellungen über 
Freiburg und spricht dann das Publikum scherzhaft auf gewisse Auswirkungen der Pandemie an: «Es 
scheint, du hast den Geschmack verloren … Belebe deine Sinne im Kanton Freiburg – in echt! ». Die 
Kampagne kommt eher unkonventionell daher und lädt zugleich die Schweizerinnen und Schweizer dazu 
ein, wieder zur Authentizität und Gastfreundschaft Freiburgs zurückzufinden. 
 
Als Zeichen der Solidarität und des Zusammenhalts angesichts der schwierigen Lage in der 
Tourismusbranche wurde ein Video gedreht, in dem die verschiedenen Partner der Kampagne zu Wort 
kommen. Auch da treffen die Klischees auf die Wirklichkeit der Freiburger Werte. Angesichts des Erfolgs 
im vergangenen Jahr mit über 26'600 Teilnehmenden gibt es erneut ein Wettbewerb um 
150 Aufenthalte für zwei Personen im Kanton Freiburg. Die Gewinner geniessen Leistungen im Wert von 
550 Franken in Form von Gutscheinen, freien Eintritten, Gratisfahrten sowie einer regionalen Spezialität, 
welche sie als Vorgeschmack auf ihren Aufenthalt zugeschickt bekommen. Für den Wettbewerb, der 
auch online durchgeführt wird, gibt es eine eigene Internetseite. 
 
Die Cuchaule AOP als Botschafterin 
Die Werbeaktionen nehmen vielfältige Formen an, um Naturfreunde, Kulturbegeisterte und 
Gastronomieliebhaber gleichermassen zu erreichen. So werden am frühen Morgen in mehreren 
Bahnhöfen des Landes köstliche Cuchaules verteilt. Die Kampagne verläuft vor allem digital und nutzt 
die vielen verfügbaren Verbreitungskanäle, sowohl kostenpflichtig als auch kostenlose. Die 
Veröffentlichung von einem Dutzend Videos wird sicher zahlreiche Reaktionen in den sozialen 
Netzwerken der Reiseziele und der verschiedenen Partner der Kampagne hervorrufen. Rund um das 
Thema «Es scheint … dass Freiburg aussergewöhnlich viel zu bieten hat» gibt es auf der Website der 
Region Freiburg fünf neue Seiten mit den besten Tourismustipps für den Frühling. 
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Unterstützung durch den Wiederankurbelungsplan 
Diese gemeinsame Werbeaktion verfügt über ein Budget von 400'000 Franken. Sie kann auf 
umfangreiche Unterstützung durch den Wiederankurbelungsplan des Staates Freiburg zur Bekämpfung 
der Folgen der Corona-Krise zählen. Die Finanzierung umfasst auch einen Beitrag in Höhe von 
100'000 Franken des Vereins Fribourgissima Image Freiburg, die an der Durchführung der Kampagne 
beteiligt ist.. Der Fonds für koordiniertes Tourismusmarketing beteiligt sich am Budget im Rahmen eines 
gemeinsamen Projekts der regionalen Tourismusorganisationen (RTO). Im Anschluss an diese erste 
Promotionswelle im Frühling erfolgt die eigentliche Sommerkampagne der Region Freiburg und deren 
Partnerregionen, in der nochmals die Gastfreundschaft und Authentizität des Kantons betont werden. 
 
 
Videos und Fotos sind unter folgendem Link verfügbar: www.fribourgregion.ch/mm-marketing 
 
 
Kontaktpersonen: 
Pierre-Alain Morard, Direktor des Freiburger Tourismusverbands 
Tel. 075 434 97 96, secretariat@fribourgregion.ch. 
Christophe Renevey, Stellvertretender Direktor und Marketingdirektor des Freiburger 
Tourismusverbands, 
Tel. 079 321 03 45, christophe.renevey@fribourgregion.ch. 
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